
Freiburg

Haushalt online diskutieren

[19.12.2014] Die Stadt Freiburg lädt ihre Bürger ein, sich an der Erstellung des
aktuellen Doppelhaushalts 2015/2016 zu beteiligen. Dazu wurde jetzt eine
Online-Plattform freigeschaltet, über die Vorschläge eingebracht, diskutiert und
bewertet werden können.

Bereits zum vierten Mal können die Bürger der Stadt Freiburg unter anderem online über den Entwurf des

Haushalts mitbestimmen. Auf der Website zum Beteiligungshaushalt 2015/2016 werden nach Angaben der

Kommune der gesamte Doppelhaushalt mitsamt zahlreichen Erläuterungen sowie alle Änderungsanträge

der Fraktionen abgebildet. Auch die ersten Ergebnisse der Bürgerumfrage sind zu finden. In einem

Glossar wird zudem das neue kommunale Haushaltsrecht, das auf der Doppik basiert, erklärt. In

verschiedenen Foren ist es möglich, Vorschläge zum Haushalt zu machen, diese zu diskutieren und zu

bewerten. Neu ist in diesem Jahr, dass die von den Bürgern gemachten Vorschläge auf dem Stadtplan

verortet werden können. Geöffnet ist die Online-Plattform bis zum Ende der Haushaltsberatungen mit der

so genannten zweiten Lesung vom 23. bis 25. März 2015. Alle Vorschläge, Diskussionen und

Bewertungen, die bis zum 4. Februar online stehen, werden laut der Stadt Freiburg in eine Infovorlage für

den Gemeinderat einfließen. „Wegen der Umstellung des städtischen Haushaltes auf die Doppik ist auch

die Plattform komplett überarbeitet worden“, berichtet Freiburgs Bürgermeister Ulrich von Kirchbach. „Ein

städtischer Haushalt ist extrem komplex. Wir haben dennoch versucht, ihn so anschaulich wie möglich

darzustellen und hoffen, dass die Bürgerinnen und Bürger auch dieses Mal wieder rege mitdiskutieren.“
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